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Herren Landesliga Gr. 5

TTSV Kenzingen : TTC GW Konstanz 
Samstag, 04.02.2023, 16:30 Uhr

9:6 Heimsieg in der Herren Landesliga Gr. 5 für den TTSV 
Kenzingen

Im Spiel der Herren Landesliga Gr. 5 traf der TTSV Kenzingen am vergangenen Samstag auf den
TTC GW Konstanz. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:6 beide
Punkte. Garant für diesen Heimsieg war das obere Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln
ungeschlagen blieb. Den Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Roland Bergbach.
Bemerkenswert war, dass der TTSV Kenzingen diese Partie mit 2 und der TTC GW Konstanz mit 2
Ersatzspielern bestritt.

Der Verlauf im Einzelnen: Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Schmid / Greinwald
gegen Kleber / Nuber. Da gab es nichts zu rütteln. Keine Chancen hatten dagegen anschließend
Schwarz / Breier beim 0:3 gegen ihre Kontrahenten Vollstädt / Haußer. Nicht so gut lief es daraufhin
für Sköries / Bergbach bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Brandl / Winnes. Nach den anfänglichen
Spielen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 1:2 an den Tisch. Gunter Schmid überzeugte im Match gegen Florian Vollstädt, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Da gab es nichts zu rütteln. Keinen erfolgreichen Verlauf schien die
Begegnung für Konrad Greinwald gegen Felix Kleber nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst
zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Konrad Greinwald letztendlich dann
doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Beim Stand von 3:2 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Otmar
Schwarz nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Oliver Brandl. Am Ende gewann
jedoch der Gast noch in 5 Sätzen. Was war das für eine Wendung des Spiels! Wenige Chancen
hatte wenig später Hans Breier bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Max
Haußer, so dass Haußer seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde.
Das musste man neidlos anerkennen. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 3:4 an die Tische. Simon Sköries konnte im Spiel gegen Jan-Philipp Nuber einen Siegpunkt für
die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass
Roland Bergbach eine Vier-Satz-Niederlage gegen Eric Winnes kassierte. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TTSV Kenzingen und des TTC GW Konstanz. Beim 3:0-Erfolg gelang
es Gunter Schmid den Gastspieler Felix Kleber zu besiegen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Keinen positiven Verlauf schien die auf
dem Papier als recht ausgeglichen eingestufte Begegnung für Konrad Greinwald gegen Florian
Vollstädt nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im
Entscheidungssatz konnte Konrad Greinwald letztendlich dann doch noch die Gratulation des
Gegenübers entgegennehmen. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Otmar Schwarz
nachfolgend gegen Max Haußer. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein
7:5. Hans Breier verlor sein Match indessen gegen Oliver Brandl unterm Strich eindeutig und nicht
überraschend nach Sätzen mit 6:11, 5:11, 4:11. Zwischenzeitlich musste Simon Sköries zwar einen
Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Eric Winnes aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Roland Bergbach
machte mit Jan-Philipp Nuber bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den TTSV Kenzingen nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TV St.Georgen am 18.02.2023 möglichst erneut siegreich zu gestalten.
Das Team des TTC GW Konstanz wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 05.02.2023
gegen den TTC Mühlhausen II erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TTSV Kenzingen

Doppel: Schmid / Greinwald 1:0, Schwarz / Breier 0:1, Sköries / Bergbach 0:1 
Einzel: G. Schmid 2:0, K. Greinwald 2:0, O. Schwarz 1:1, H. Breier 0:2, S. Sköries 2:0, R. Bergbach
1:1 

 TTC GW Konstanz
Doppel: Vollstädt / Haußer 1:0, Kleber / Nuber 0:1, Brandl / Winnes 1:0 
Einzel: F. Kleber 0:2, F. Vollstädt 0:2, M. Haußer 1:1, O. Brandl 2:0, E. Winnes 1:1, J. Nuber 0:2


